
Gymnasium Am Stoppenberg: Selbsttests für Schülerinnen und Schüler 

Das Schulministerium weist uns an, jedem Schüler vor den Osterferien ein Testangebot zu machen. 
Dies wird in dieser Woche geschehen. 

Termine in der Woche vor den Osterferien: 

5 - 9 Di 2. (Klassenraum/Fachlehrer) Mi 2. (Klassenraum/Fachlehrer) 
EF Mi 3. (Kursräume /Fachlehrer) Do 2. (Kursräume/Fachlehrer) 

Q1 Do 3. (Kursräume/Fachlehrer)  
Q2 Fr 1. (Speisesaal/GÖB/BTH/SCM)  

 

Vorgehensweise: 

Die aufsichtführende Lehrkraft bereitet eine Liste vor, in der der Test dokumentiert wird 
(Klassenliste, Kursliste). 

o Anwesende Schüler werden abgehakt 
o Wer dem Test widerspricht (schriftlich oder mündlich) wird mit „W“ gekennzeichnet 
o Das Testergebnis wird mit – bzw. + (= Corona-Verdachtsfall) eingetragen 
o Die ausgefüllten Listen werden im Sekretariat abgegeben 

Die aufsichtführende Lehrkraft nimmt die einzeln verpackten Testsets unmittelbar vor dem 
Testtermin (also zu Beginn der Teststunde) aus dem Behälter, der von Herrn Schumacher am 
Lehrerzimmerausgang bereitgestellt wird. 
Die aufsichtführende Lehrperson teilt an diejenigen, die das Testangebot wahrnehmen, die 
Testsets aus. Der Raum wird gut gelüftet. Der Rest der Lerngruppe ist ebenfalls im Raum und 
wartet still ab. 
Der Test wird so durchgeführt, wie es Herr Schumacher in einem Test-Tutorial-Video 
vormacht (Das Video wird ab Montag im Laufe des Nachmittags im Sharepoint stehen). Es 
kann auch bei der Durchführung des Tests im Unterrichtsraum angesehen werden, damit alle 
wissen, was zu tun ist. Wichtig: Die Maske wird nur für die wenigen Sekunden abgenommen, 
in der das Wattestäbchen zur Nasenschleimhaut geführt wird! 
Die aufsichtführende Lehrperson nimmt das Testergebnis in Augenschein und trägt die 
Ergebnisse in die Liste ein. 
Nach Abschluss der Testung werden alle Testutensilien in einen Müllbeutel gegeben, dieser 
wird zugeknotet und umgehend von einem Schüler zur Hausmeisterloge gebracht. Die 
Hausmeister entsorgen die Müllbeutel. 
Vorgehensweise bei positivem Testergebnis: Schüler, die positiv getestet wurden, müssen 
bitte beruhigt werden, da die Tests eine relativ hohe Fehlerquote in Richtung Positivtestung 
aufweisen. Also: Die Gefahr besteht, dass ein positives Testergebnis erzielt wird, obwohl gar 
keine Infektion vorliegt. Auch die Lerngruppe sollte beruhigt werden. Die betreffenden 
Schüler müssen von der aufsichtführenden Lehrperson umgehend in den Bereich der 
Bierzeltgarnituren auf dem Oberen Markt gebracht werden, die Schulleitung muss umgehend 
informiert werden, die betreffenden Schüler werden von ihren Eltern abgeholt. Diese sind 
verpflichtet, einen PCR-Test für ihr Kind beim Hausarzt durchführen zu lassen, das Kind 
begibt sich in 10tägige Quarantäne. Die Lerngruppe wird anschließend von der 
aufsichtführenden Lehrperson zu einer Desinfektionsstation gebracht (Eingangsbereich, 
Zentrale WC-Anlage, BIB), die Hände werden desinfiziert. Der Unterricht wird in einem 
Ersatzraum durchgeführt, der Klassenraum wird erst wieder genutzt, wenn eine 
Flächendesinfektion erfolgt ist. 
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